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(2392__3) Nr. 1181.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Baumgartner & Söhne in
Laibach die executive Versteigerung des
dem Herrn Johann Gregorits von
Nudolfswerth gehörigen, gerichtlich auf
6000 ft. geschätzten, im Grundbuche
der Stadt Rudolfswerth 8ud Rectf.-
Nr. 25 vorkommenden Hauses Consc.-
Nr. 62 am Hauptplatze in Rudolfs-
werth, der 8ud Urv.-Nr. 384, Rctf.-
Nr. 123 vorkommenden Brandstätte
im Werthe von 40 ft. und des 8ud
Urb.-Nr. 412, Rctf.-Nr. 145/1 vor
kommenden Schuppens im Werthe von
200 ft. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15 . N o v e m b e r ,

die zweite aus den
2 0 . Dezember 1 8 7 2

und die dritte auf den
2 4 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
im Amtsgebäude dieses k. k. Gerichtes,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben wer-
den hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu er-
legen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und die Grundbuchsertracte
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 17. Septem-
ber 1872.

l.2439—1) Nr. 16591.

Executive Feilbietung.
Pc'm l. l. städt-dele^. Bezirksgerichte Kai'

dach wird deknnt gemocht:
Es sei üder Ansuchen deS LutaS

Schumi wegen schuldiger 64 ft. s. A. die
eftc. Feilbictung der dcm Beilasse des
verstorbenen t. t. T<legraphendeamlen
M o r i ; F r ü h l i n g ttchilligsl', lici den
Telea.»apb,endir^llon Trie<l tlli.qenden
Eauti^ni odligaliol» dcr einheitlichen Staats
schuld mit Nulenr<»,te Nr. 3200 vou> Iten
Mai »869 pr. l00 ft. bewilliget nnd die
Taysatzung hiezn mit dm» Bcoeuten auf

d e n 2 3. N o v e m v e r d I ,

vo>mittag« 9 Ul,r hiergcrichts, angeordnet
morde,', daß di« Obligation um den letz.
ten Bü s^cour^ au»gclufr>i mid nicht
unter demselben hinlangc^cdin werben wild

Laivach. am 25. September 1872.

(2526—1) N l l82>6

Tritte erec. Feilbietung.
Bom l. k. stadt.'dtle^. Bcziilsgcrlchte

^aibach wild im N^chhal'fte zum Ed,cte
vom 19. September 1672. g. 16257, be«
tannt gemcchl:

E« je» zu del auf den 19 Ollober
l. I anaeordnelen zweiten >xec, Feilbietun^
der Realität ors Johann Kl«ß Urb..Num.
mer597. «ct. Nr. 267/4 aä Auerep^a
kein «oufwst.gcr erschienen, daher ln>u-
mehr zur diilten auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 2
«stgesehten gcilbietunss mit d^m Anhange

slschrlitcn wird, daß die in Execution
aezogene Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schatzungnwerlhe an den
Mtlstbieleudeu hmtangegeben wird.

Laibach, am 20. Otlob«r 1872.

(2096—1) Nr. 2188.

Erinnerung
an I o s e f G e o m a l von Jursii N. 22,

Äezilt F»istriz
Bon dem l. l Bczirsgerichtt LaaS

wild dem unbekannt wu befindlichen Josef
Sedmat von I u l i i ö N l . 22, Bezirl Fei-
slri^, hiermit crmxerl:

ES habr Jakob Zgonc von Radlel
durch den Machlhabcl Sl l fun Zajc von
ü̂aas wider denselben die Klage aus Zahlung

vo>, 50 st s. A. 3ul)pl268. l4 . Mai 1872,
Z. 2188, her^mis einbracht, worüber
zur jllmmarlschtn Bclh^ndlurig dic Tag«
satzung al,f den

2 1 . N o v e m b e r l I . ,
slüh 9 Uhr, m>t dcm Anhange d̂ s § 29
O. O. angeordnet und dcm Geklauten
wegen seine« unbekannten Aufenthaltes
Herr Franz Hlapöc von ^a<is als euru-
wr 2.(1 llctum auf seine Gefahr und
Kosten bc stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
vel ständig?!, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen anoe^
ren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft, zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestcllttn Curator
verhandelt werden wird.

K l. Bezirksgericht ^aaS, am 20ten
Juni 1872.

( 2 4 5 0 - 1 ) Nr 3015?

Erinnerung.
^ i , J o h a n n M l a t e r von Hudln ezje,

resp. dessen u»bctauulc Erben.
Bon dem l. l. Bezutsgerichle Gurt«

fclo wild dem Johann Maler vo« Hud-
brczje, resp. dessen unbckanntctl Erven
durch den aufgestellten curator aä acwm
hiemll erinnert:

Es hübe Mal til« Maruölö von Van»
genaich Haus-Nr. 1 dmch Herrn Dr.
Bcaltovii von Gmtfcld wider dicselben
die Klage auf Anerlennuog dlS Eigen«
thumsrechleS auf die in Oberlojarj,.' gc»
ngenl Weingaltenlkülllat 8ut) Berg.»
Nr. 41 llä Frühmeßglll Gurlfeld gub
PIÄ63. 12. Juni 1872, Z. 3015, hitlamtS
tillgeblacht, worüber zur münbllchcl! Ver-
handlung die Tagsahung auf den

2 2. N o v e m b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes Flanz
Dernousel von Arch als ourator aä 2ot.um
auf lhre Gefahr und Kosten beslcllt wurde.

Dessen werbm diesclben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu clscheinen oder einen an<
oeren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrignis diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gullf t lo, am 15ten
Juni 1872.
(2544—2) Nr. 5398.

Executive
Realitäten-Aersteigerullg.

Bom l. t. Vezirlsgcrichle Relfniz w<rd
bekannt geinacht:

Es sei übe, Ansuchen des Franz Mcr-
cher von Ralitniz die executive ^ellbielulig
oer dem Franz Gorele von N>ederdo>f ge«
höngen, genchlllch auf 1600 ft. geschah»
lcn uno im Grundbuchc der He,rschast
Reifluz »ud Uru.>'Nr. 400 vorkommenden
Realität brwilllßel und hiczu drei Fcil-
dieluügs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 3. N o v e m b e r ,
die zwiite uuf den

2 1. D e z e m b e r 1 8 7 2
und dle dritte auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
j deSmal vormittags um 10 Uhr hierge«
richts mit dcm Anhange ungeordnet wor«
den, daß die Pfandrealital bci der ersten
und zweiten Feilbictun^ nur um oder über
den Schätzlin^Swelth, oei der dritten aber
auch unter demselben uintangegeuen werden
wird.

Die ^icitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vl'r gemachtem
Anbote eln 10perc. Badium zu Handen

der Licitations'Comlnlssion zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchScxlracl können in der dies»
qerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bez,rl«ger,cht Reisniz, am I l len
Oktober 1872.

(2540 -2 ) Nr. 3387.

Reassulnirung dritter erec.
Mealltäten-Ujcrstcigerullg.

Bom l. t. Bezirtsgclichle Senoseljch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Karl Prern-
rou durch Dr . Dcu von Adclsberg in die
Reassumlllnng der drillen cxcc. Feilble»
lung der dem Ioh. Slegu von St. Michael
gehorlg^n, gerichtlich auf 25l_>7 ft. 6l) kr.
ucichatzten Realität sub Urb.« Nr. 8 kä
Pfairgil l Hrcnovitz bewilliget und hllzn
die FellbittungS-Tagsatzung, und zwar die
oiille, auf den

16. N o v e m b e r l 8 7.2,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Gelichlslanzlei, mit dem Anhange unge-
ordlict wordeil, daß die Pfaildrealitäl bci
dieser Fellbietung auch unttl dcm Schatz-
ungswerlhe hinlangcgeben wndcn wilt».

Die ^icilationsbedingnisse, woroach
inSbcfondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Badium zu Handen der
iiicltalionscommission zu c> legen hat, so
wic duS SchätzungsprololoU m,o c,er
Gruildbuchsrftract lönnen »u der diesge-
cichlltchen Registratur eingcschcn werden

K. l. Bezirksgericht Stnofelsch, um
16. August 1872.
(2484—2) Nr. 560.

Executive
titealitäten-Versteigel ung.

Bom t. t. Bezirksgericht ^audstraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen brS Oraiiz u)iaj-
zel von St . Bartelmä die exceulwe Bec-
steigerung der dem' Mathias Mailinc,ö
von ^udendorf gehüllgen, gellchlllch aus
870ft. gcschähttnReulltätUlb. N'.-123'/,
aä Giundbuch Heirschufl ^andstraß br>
williget und hiczu dtel Feillilttungs Tag«
satzungcn, und zwar d,e erste auf den

2 0. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 2
und die dritte auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 9 ti>s 12 Uhr
hiilgerlchls, mit dcm Anhllüge angeoronrl,
daß die Pfandrealüat bel der n>l<u und
zwelleu Hellvielung nur um ol'er über den
SchäyUttgSwerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgebel. wclben wird.

Die Vicltalionsticdlngülsst, wornach
insbesondere jeder kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handel,
der Killtallons-Eummisslon zu ellegm Hut,
so wie das Schahun^sprolotlill u:id del
OlundbuchSexlraci können in der diesge
richlllchci! Registratur eingeschc«, wclden.

ic. l. Bezirtsgelichl ^andstrah, am
20. Februar 1872.

(2541—3) Nr. 3236.

Uebertragung dritter exec.

Bom l. t. Bezirtsglllchle Scnojcljch
wlrd bekannt gemacht:

ES sri über MlsuHen t»cS «arl Prem-
ruu dulch Dr. Dcu von AoclSvcrg ,u d>c
Ucbcrlragung der bllltcn tfec. Berslelge-
run« der dem Johann Delrnciu von St .
Michael gehörigen, gexchlllch auf 1265 fl.
gc,chätzten Realität uuli Urb - N i . 1001
uä Hnschajl Adclöbc>g gcwilli^cl und hlezu
eine FtilbictuilgS «Tagsutzul'g, und zwar
die dlltle auf den

15. 'November 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bi« 12 Uhr in der
GerichlSlanzlei, mit dem AlitMige ang^-
ordnet worden, daß de Pianoilulilül 0cl
dieser Feilbictung c>uch unter dcm Schä
hungswerthe hinlangegeben werden wird.

Die VicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gclnachlcm
Anbote ein lOp^rc. Badium zu Handen
der LicilationS-Eommlsslon zu erlegen hat,

so wie das Schätzunasprotokoll und der
Grundbuchsertract tüunen in der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
12. August 1872.

( 2 2 3 6 - 2 ^ Nr. 1500.

Uca^umierung erecutiver
Feilbietung.

Bom t. t. lttezirlSgerichlc Idr ia wird
hiemit bekannt ucmachl, daß die mit dem
Blschcide vom 6. Dezember 1869. Zahl
3207, bewilligte, jedoch sislic,le steilbictüNg
der im Glllndbache der Stadt Id i ia sub
Urb. 3ir. 97 vurlommendln, dem Hc«rn
Alois Novak grhörig'N Nealitäl brhufs
Elnbringutig der Forderung pr. 525 fl.
in, Rcasfumierlingswsge auf dm

15. N o v e m b e r und
14. D e z e m b e r 1 8 7 2 und
15. J ä n n e r 1 8 7 3 , .

vormittags um 9 Uhr hiergerichtS, mit
dem vorigen Anhange bestimmt worden sei.

K. l . Blzirlsgericht Idr ia, am 8tcn
Juni 1872.

(2554^3) Nr. 3703.

Reassumierung dritter
erec. sseilbictung.

Bon dem t. t. Bcchlsgerichte Rad-
mamlSdarf wild bekannt gcmachl:

Es set illicr Ansiichcn dcs Johann
Hcmva als Ccssionär dci stiliallirche St.
Bcit zu Brczjc durch di„ Machthaber
Andleas Hcmoa von Podelöii gegen Jo-
hann Maildclc von M<ata wc^en aus d«m
Ber^li ichc vom 14 Noveuibcr 1865. Zahl
4007, und Cession vom 20. April 1867

'noch schuldigen 200 ft. 0 ». o. in dle
Rcassl,lnierl!N',l drr auf den 23. Juli

' 187^ angeordnet geweseiie» und lnil Be-'
sche d vom 23. Juli 1872. Z. 2812. mit
dem Reassumicrlmgsrechte sistlerlen dritten
Feilbietllng der Realität Uib. Nr. 465/l
2,(1 Hrrlschaft Stein tm Werthe oo«
2268 fl. gcwilligtt und zur Bornuhme
bclselben die Tagsatzun ,̂ anf den

2 3. N o v e i n b e r 1 8 7 2 .
vorinitta^S 9 Uyl. hiergerichti'. m>t dem
Ä>,hal!gc licstlmmt wvtden, daß diese Rca»
litäl auch unier drm SchayungSwerthe
hintangegeden werbe.

Das Schäljungstprolololl, der Grund-
buchseflract und dle kicilationsbedingnisse
lönncn hicraerichlS eingesehen wndcn.

K. l V.zirlsgericht Radmunnsdorf,
am 8. Ollober 1872.

(1642—3) Nr. 1757.

Erinnerung
an G r c g o r S i m o n von Oberlaibach
und seine Uübekannten Erben und Rechts-

nachfolger.
Bon dem t. t. Verzillsgerichte Ober-

laibach wird dem unbekannt wo befindli«
chen Giegor Simon von Obcrlaibach und
seinen ul,bela„nlen Erdcn und Rechtsnach-
folgern hiermit crinnerl:

Es habe Andreas Gustin von Ober-
laibach Hs.-Nr. 166 wider diesrloen die
Klage auf Ersitzung der mit dem Ueber-
gadevertrage vom 14. Jämnr 1872 vom
Mathias Gusto, von Olicrlailwch ubcr-
nommene»', im Grundbuche der vl'rlnuligeN
Hclssch'ift iioilsch »ub Ncl f .Nr. 272, Ulv.-
94, Pos lNl . 437 vorkommenden, auf
Namen des Gregor Simon von Obcr-
lalbach veig.wählten '/, Hndsealiläl gub
prlio». 13. Mai 1872, Z. 1757, hieram's
rll'gcl'ractit, worüber zul ordentlichen münd-
lichen Berhandluna. die Tagsahun« auf deN

2 2. N o v e m b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Alivanlic des § 29
der allq. G. O hieraer'chts angeoidnll u»d
dln Glllagten we^en ihres ulibeta'MteN
Aufenthaltes Herr Franz Ourin von Ober'
loibach als ourutor n,ä aetum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt mnrdc.

Dessen werden dieselben zu dem End«
vetständi^ct, daß sie allcnfuUS zu rechter
Zeit selbst zu erschemcn odcr sich einen
ulidein Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rcchlssnche mit d«m ausf.cslcUlcn Euralor
verhandelt wcrbc», wird.

«. l. Bezirksgericht Oberlaibach, a«
l 8 . M a i 1872.
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^ Atzten » ^

gewährt die von W M M 2 kcmn'Cow
curren; noäi D ^ ^ W D .cnsichte

Metzger^ W^WwMrdichtt

Leder-Appretur.
Da es höchst nolhwendiss f« i jedermann ist. a»< llo<^cnc sslitic ,u scbcn, „>dlm man dodiilch grqen

vl«l« Kra»lhe«cn «elchllyl »vilb. so bcdicnc ma» sich dc, im .<» und Auslande r>!hml!chft bclannlcn wassri
ächten Veber.?Ipprclul, wclchc f l l l Sc. l . l . »post. Maftslii« den Kais» vo» Oesterreich, sowie von alk'N höch^
l̂ en Herrschaften und Mililciri« l» Mcbrauch ncnommen wi,d

Dieselbe, eine slOis'nc Masjc. wodurch allc« ^dcrwcr l sick in rincn unvcrwüjllichen Körper umwandelt
und sehr vortheilhafl für Stiesel, Echiche u»d Pfcrdcsscschiirc ist. da <« dn<<se!l'c dauerhaft und volllononrn
wasserdicht macht, Dieselbe hat fich dadurch den ersten Nana von allen l'edrischmicrcn erworben, wovon sich jeder-
Mann die «enaucste Ueberzeugung durch cincn anacstclllen V-rsuch verschafieu la»n und zur Linsichl gelangen
wild, baß diese vortreffliche MeMr'schc Erfindung, wofi!, ibm ei» Allerhochstet« Patent zucllann! wurde, mchl«
Mit der «iharlalanerie gemein hat, sondern auf Eachlcnntnis beruht und jederzeit ihren eminentcn 3luycü
geltend macht. Dieselbe ist ln ihrer ganzen Lchlheit zu beziehen von

A. I . Mehjlm Nllchftlgll
I . Offcnheinm

Wien, NudolfSheim, Arnsteingasse 2«.
Veftellunaen werden n»r gegen sranticrlc Vareiuscnduug d>,̂  Ocldbclrasse« oder gegen l?»vl»l»^l»n»«

sffectuicrt. Die Herren Handclssreunde erhalle» ansehnliche Pcrcente. ^ i i l auefilhrlichel Bcschrcil'»!!« l^f,^
"n Pfund 3 sl., ein halbc» Pfund l fi. «<> l r „ eine lleinc Flasche ü<» lr. o. W,

> n ^ l « n bei Gebrüt« Maurer, Grabe«, Lclc dci» Kohlmallire: ^, Ba„rr, Goldschmicdgasse! «. Moth, Ecke der
Vognergasse; ?>. yri^dmann, Praterstraftc LU. '

Wotlfchee, I . Kren. > Trieft, Jg. Fischer, ll«/,lll »11» Teiche», I . Llrobanel.
M<lrz,»schlag, l^. Meidinger. ! ,!«><", <',!inn, ?, kehmann.
Windisch.Vllchcln. I . Schagcr, «aschau. <i. <ö. üschwig. OlmUy, «. I , Maudrh.
«>«ach, I . Ierlach. Hlcin Mohrau, (^öbcl u. Schober. „ A. <i. l'cdcrer.
? " , , I . Cing. «rcmnih. ^ Miller. Iroppau, S. Perl.
«oh«n, I Thüille. i Neutra, «l». Nüchay. Znaim. ! i . Wohlauf,
^„nebrucl. ,̂, «. P^ft Oldenburg, r. Pachhofer. »ralau. I . ^ahn.
Aleur. ss. WUry. Prefibura. A. y. Mroßmann, <i»crnowiy, U. Cchnirch.
».?^«"^ ^ " ' lN'N'«. Trentsch.n. I . llulla. Mahr. Echönberg. <l. M.cdl,
M . . ^ . « ' ? ' '""Ulnstorscr, «gram. w . Lovrencic. Eerelh. I . Dcmpnial.
v'mundcn. I Ho,,, ^ Hf<„ zz,. ssalllvod». N>!°«ub>n, Tiroleru.Echlcftrger.
«< <!' X' Sl"Nboff. , Dresden, «. '̂obse. Weilra. «. Fleischmann,
peft, «erteoz u. Eisen. > Vleusobl, <t. ^'ovatti. wrofiwardcin, I . Wurst

,, «l . Valihli. j «rag, «, («oldfchmid, Vlrad, T. I . P,ol'st.
«avosvar, ^. Pollncl. „ Cchmidl », liomp. ^Uo?. Eerb. Wojw,, I.Messingrr.
Konigsegg. F. Schawrda. »uttexberg, F. Hauff. Pellau. «. '<u«z<l.
beizogenburss. l». Herzog. Pllsc». I , «. Echicdl. Hainow, w . T. N WiclrgorOli.
Salzburg, ««ist. Neutha!, M. Huber. Icnt.ich, Tirol, (1. <>«. Cchußlinn. Zombor, Falcone« Neffe,

Die seil l»<? lelllhmlc und allgonein auerlannte

" Metzgersche Pomndr
ist da« Xnu l>l»^ »It,» aller Haarpomaden, welche z»r ^onfervicrung und znr Färbung der Haare die»t, von
buülclslcl Lchwarzc und-vom schönsten B r i u » , sowie dieselbe auch hcl'l'loud ,u l'aln'» ist und leine dem Kops
haare fchädli<l'c» und nachtbeilige» Beslandlheilc desiyt, iourcrn au« der i i /aün eiüüommen. bochst gereinigten,
vegetabilisll c« und animalischen Llosfcn bestll't. Zu beziehe» vo» H,, >l. I » « l , 2 5 « r « Nachfolgerin >I. 0 t t » n -
l»« lu ,«r — L in Tiegel oder eine Llange mit axefuhrlichci Gebrauchüanweisnng lostet vo» , . Ouaü lä l > f>,,
von der z! Qual i tä t 5<» lr. ö. W . «uch ist selbe i» den obgenan»lcn Niederlage» zu haben.

(2550—2) Nr. 3485.

Curatorsbestclluttst.
Den ulldclanültn Erde» dcö ncistor«

^l ' tn Mollhai'S Ccmii von Haidlwic
!"'ld hicmit cril'nelt. daß der fur die»
^llien ala Ta!n,la,sslänbl<jsr der Reali-
^ t der (^tlnite Johann un^ M'l l 'o
Tlr»ii von Dculschdorf Nclf.-N». l.'jl
2ä (^runddüch Hciljchaf« Se'scndcrq >n,s
l»cfm,ylc Rcalfclbiclllnnebischrid vom 7lrn
9»l,i 1872, Nr. 1942, dem zur Wat,
tun« ihre,- Neckt? »eltclllo, Curator ^o
^ N " Iersche vo» Dcuischdorf zugestellt
worden ,sl.

K l. Bezirksgericht Stlseliberg. um
^ . Oltobec 1«?2.

<304 ^ Nr. 6129.

Uebeltrassllnq dritter excc.
^cildietuuq.

Vom l. l. B.z.rlc'nerichle Neifnit
Wirt, in der Efecullonesachc der F,au
Maria 3c"t l i von Laibach ge«e», A»olc!iS
Lesur von Sode'schih Nr. 49 pew, 2 l l ) fi.
o. 8. o. h'kmil tundsicmllcht, duß die mil
dem d cS^erickllichcn Chicle vom 21,en
Dezsmbrr 1870, Z. 5^38. auf den 2^ l n
l- M . angeordnete tnilte execulive sse>l.
bielung der dem letzte»en glhöiigen Ne<».
l'tilt in Sodcischitz Nr. 49 iloer Ansuchen
^er ^xccutione'filliscrill auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 2
vormittags 9 Uhr in der OcrlchtS^nzlci
" i t dem vorigen Anhange lldcrlragcn
Wurde.

«. K. l. Gezirlsgeilchl Reifniz. am 19len
"kzember 1871.

(2014-3) Nr. 2044

l5rinnrllln^
an M a t t h ä u s W i e n von Hof und

dcsscn. NcHtonxchsolger.

Von den, l. l. Gcziltörichte Sciscli-
l'erg wlid dem Mlllll)ü'le> Wie^ von Hos
und dessen Rechlsnachsol̂ clN hilmil er
innert:

Es halie Johann Zupancii uo» Hof
Nr. 7 wldci dicjclden dlc Ul̂ .;», auf 61 .
sltzllng des iu> Wc!l!g<l)ilgc Hl. Paul gc-
llgonn, >m Olun<,l)uchc del Heoscy^Il
Sciicnvelu 8ud Top-,» 9ir. 164 vollom-
mcndcu Wc>'l^ül«cns sammt An- und
Zugcl>ür »ud pruuu. 2. Äu^u>l 1872, Zahl
^644, hilluliil«! cingel'lucht, wulul'^r zur
muxdlichlu Beihandlullg blc Tagsatzung
uuf d»n

15 N o v e m b e r d. I . ,

f.üh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS 8 29
a. < .̂ O. llligloltmcl und den Gcllagicn
we^rn lhrcs uoliclannlkll Äusciilci^llli»
Herr Johann Suiz vo» Hos uls curuwr
u,ä il,cwili auf ihre Gefahr und Kuittn
veslelll lvuri'c.

Dessen werden derselben zu dem Ende
verständigel. twß sie allc.lf.Us zu rcch'er
Fe,t scl̂ sl ^,l rrscheilnn oder sich eincl,
aoderen Sachwalter z>,, bestellen und anhcr
namhaft zu machen ha^cn, midliaet,«, dcse
Ncchtesachc mit dem auf^sleUt^n Curator
Vtlhindelt w'rdcn wlilde.

K.l Oczirlogcrichl Seisenbera, am 3len
August 1872.

(3572—3) Nr. 6433.

Concurs-Eröffnung
über die ifirma Julius Wtayer

in Laibnck

Bon dem k. k. Landesgerichte in
^aidach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo immers
ländliche bewegliche und über das in !
dcn Ländcm, sül welche die Concurs^
urdliullg vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des „ Iu lms Mayer", Handelsmann
lmd Inhaber einer Galanteriewaren.
Handlung in Laibach, bewiüiget, der
k. k. Landesgerichtsrath Johann Ka-
pretz zum Concurscommissär und Herr
Dr. AlsonS Mosche, Ädoocat in Lai^
bach, zum einstweiligen Masseverwal-
ter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

1 8 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
Bormittags 9 Uhr, im Amtssitze
des Concurscommissä'rs angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
dcS einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever-
waltcrs und eines Stellvertreters des-
selben ihre Borschläge zu erstatten und
die Wahl eines GläubigcrauSschusseS
vorzunehmen.

Zugklch werden alle Diejenigen,
welche gegen die gemcinfchaftllche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein'Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 7 . D e z e m b e r 1 » ? 2
bei diesem k. k. Landcsgerichte nach Bor-
jchrist der Concursordnung zur Ber-
meidung der in derselben angedrohten
Wcchtöllachtheile zur Anmeldung, und
in der hiemlt aus den

9. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
Bormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissar angeordneten LlqmdicrungS-
Tagsahrt zur Liquidierung und Raug-
bcjtllllmung zu bringen.

Den bcl dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern stchl das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
dcS MasseverwalterS, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusscs, die bis dahin im
Amte waren, andere Pcrfoncn ihres
BertraucnS endglltig zu berufen.

Die weiteren Beiöffenlllchungen
im Laufe des Concursversahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bachcr Zeitung" erfolgen.

Lalbach, am 6.November 1872.

(2571—2) N>7v2<^7

Dritte cxec. Feildirtullg.
Vom l. l. Äcz,rlsull>chlc Ädelevirg

wild bclannl gemacht, daß in ocr Cfc
cullvusjache dcr g.uu ttaioliue B' l icu^
ouich Hciln D i . Dcu, ge^ru »»o,cuo
Tlcdec von Nvdotcndurf d>c mit dlm
lv»schcide aom ii0. ̂ jum l.872, Z 4333,
Ullj VN! 18. Vepicmdcl uno 18. O l l l ^ n
1872 ui^cordlicltn zwcl ^zlcn efcrulwcn
^cill l l langln dcl l»cm ^l,l'slas Tlevcc
von ^udl'lcudolf ^lhöllgrn ittlalüäl Ulli.»
Nl. 84/72tj uä Muhli)l)fen ul>cl Ellw^r
jlü> blos t>cl0lr Theile mil dcu» als ub-
^thulllu an^cfchen wuldcn, buh es del
dll au> den

19. N o v e m d c r 1 8 7 2
anbelamnlcn drillen Flillxelung unoerün-
belt zu vliblcidcn habe.

K. l. Bezillsgellcht «lbelsoerg, am
18. September 1872.

(2570—2) Nr. 6070.
Ercculive

stahrnissc-Vmtcil,erunff.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des f. k.

Handelsgerichtes in Wien d,e executive
Fcilbietung der dem Herrn Jul ius
Mayn ili Laibach gehöngen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und
aus 148 st. geschätzten Galanterie-
waren bewilliget und hiezu zwei Feil-
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . November
und die zweite auf den

5. Dezember 1 8 7 2 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über den Schatz-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber.
auch unter demfclben gegen foglciche
Bezahlung und Wegfchaffung hlntan-
gegebcn werden.

Laibach, am 19. Oktober 1872.

(2.'>24-3) Nr. 3208.

<5resutive Hcildietimq.
Bom l . l. Veziilsgflichle ^aa« wirb

blflmrit qemacht:
Es sei uder Ansuchen des Josef Pre.

Inv von Noslntiern zur EmvlMglma der
^ors'fsui'ft all« dem killullv'U jupfrin»
l^villierlcn Pcr^lsichs von 5. tlpril 1871,
Z 135)7, per 60 fl 58 ' / , lr. 0. «. 0.
mc rfcculine stcildlrlun^ dc, auf dss tttla-
«ilät dce» S'lwz Nxöit von Gl)s ntie'g
nub Urft.-'ii!-. ^ 5 ltd ^iundbnch Sct>n?e«
dcra für El'fav.ty NuSlt vo» 5vj,l!bclst
n,, dem Ehcv<rl,age vom 25. Banner
1^55 lniabull'lteli Htllale^ulesorftrl^pg
p,r 3<X) fl. C. M . oewilligel und h,ê u
die Tag ahuiigrn auf den

14. N o v e m b e r und
2 8. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal 0l>lM>>tag« 10 Uhr in der Gl«
ückleldll^ci, mit dem G<'s >tzr a>lgf0ld,'et,
daß l'ci der crslcn T^. s^hxilg o>e ̂ orbe»
'linq nur um on, ^s»,!wertb, bei der
^weitsn alier nolhlijsnf^lli» uu h unter drM
'1/.„"w«!lhf u»! den Üii lslbiclen'lN hinl-
angegeiil'! weiden wi,d.

K. l. V^lilegsrichl î ans, am 12ten
^" l i 1872.

,,1845-3) N l . 1004.

(zrinncrullq
Bon dem l. l <U,z!!le!^ellchle Kronau

wild den llllfalliu.cn R^ch>«> î!fp>lchr'l' der
^rundpaizelle Nr. 79 St. <Ä. Wuizen
hlrmll e«innert:

E<» hade wide/ diesllben bri diesem
Gcllchlt H«rr Michocl Nafii'ger. Nellliia»
lclilnfjßl! u»d t. l Poilm.islrr >» Wür-
zen, ftic Ula.,e l.»cw. ^igelühlimc» ^»"ll.l!»
»u»g hil»^rr,chiS u,'a.»'tiiachl, moiubci zur
ul^rnilichei' niuüdllch^n ^ohanblung die
3agsatzll»< auf den

l 6 N o v e m b e r 1 8 7 2
hirrftelichl«! m l dnn Andange des ß 29
a. G D. a»g vld> cl wird.

Du der Älifcnlttalisoit der Grlla^len
düslM Gtllchle u»li»lunul und l i fllden
vllUücht one den t t. Eidlanden adwc-
jl,ld sind. so t^ l man zu delen <j 'lre'una
uild auf ihre O.f.hi u>,d Koslln den
Hlrrn A'i'l 'n Hribar von ltronau als
cursor 2ä ucwiu vlstllll.

Dllsrlbcn lv'lde» hti>0" 1« dem G»de
verslünd'gcl. dumit sie alle, f"U5 <u rechter
Zc>l selbst e,scheinen, od.r sich e'».n un-
ocin S'lchwallcr vlstcU,n ulid diesem
^sichle namhaft mach'", üdelbanpl im
lldnlmg«moh'.!en Weae ei»ich>l,lei> und
l.'e z>i ihi.r Bellhliiuguiig llford^ilichen
Schütte eil'lc'ttn ld»»e". widil,e»» dieje
Rcchl?fache mit d»m auflest.lllr» ^ur^lor
nach den Vc»l!mmu»stcn dlr Glixtite-
ol dnurig oervatidtll wcl den wii d und die Ge»
ll^glel,, wrlchm es übrigens fiei sieh,,
lh,c Nechlovchelfe auch drm ve,>ll!,>,!en
Euralor ^n di^ Hand zu geden. sich h,e
uus einer Veratifiiumung er>tsl.hent»tn
Folgen selbst beizumesscn huben werden.

Kronau, am 0. M a i 1872.



1834

Zahnarzt
Docent Mel Dr. Tanzer
««« ' aus Graz

ordiniert tn der Zahnhciltunde und Zahn-
technit täglich von 8 bis 4 Uhr hier
im H o t e l <3lefant. Z i m m e r N r 2<V
und 2 « . «. Stock.

Zuspruches <ler |>. t. Patieii-
tvn wlrcl «lor .lufonthalt nocti
bis Iflittt» li'ovomber vorlan-

Kin Iflaini,
im Kaufmännischen und Buchhaltung qut!
bewandert, der das Produttengeschäft,!
Mühlfach und Oelonomie gut versteht,
bereite durch mehrere Jahre als Verwalter
resp. Buchhalter einer größeren Kunstmühle
und Oelonomic bedienstet war, wünscht >
einen diesen Kenntnissen angemessenen Po- ^
sten oder ein Viül) l , ;eschäft gegei,
einen Vcrdiensta„th<«l zu überneh-
men. Anfragen bittet man «ud ><'. > . ,
posts restHuts «»»»Hi zu richten. (̂ 55»; 2j

Mädchen lrhrrrin-
Stelle

zu ItutHO^iHQl, in v«t<??kral» mit
einem Iahrc^gchalte von :i00 ft. nebst
freier Wohnung ist zu besetzen !

Perlangt wird die Kenntnis der deutschen ^
und slovcnischen Sprache, der weiblichen
Handarbeiten und die Befähigung im Ge-
fange.

Bewerberinnen haben ihre diesfälligen
Gesuche bis ( 4 4 0 - 3 )

24 . N o v e m b e r 1 8 7 2

an das Gemeindeamt Natschack zu
überreichen.

Gemeindeamt Nttschach,
am 30. Oktober 1872.

Sehr wichtig jiir Vrustleideudc.

Jost Eisen Lßtoertliraii
(24l1-ii) von <

«>. G^ r ^Hv« ! l<Z. Apotheker in Vi»l< »t . !
Düse« neue H>-illn>l!el d,e!,t alle VoUh lle

dc« Msdi^üischc» weißcn ^elierlti l l l in^, m>t dem
einzige» llutetsidled»', < aß jcxcs Pläparctt viel
»her bc« chronische» ?e!dril, liri welche» cncr^
gische, lheraprullschc Hliigllff,,' uichl licüragc»
werde» oder nicht a»a/wei,0et wc,den lljl incu,
seine NlUlitüdung findet, während dirs de> acuter, ^
Fälle» «»gezrigt ist, und zwar dort, wo es sich
d a r u m h a n d e l t , d ie d a r n i e d e r l i e g e »de
E r n ä h r u n g zu Hede» und dem V > u t .
s l r o i ne ci l le g r ö ß e r e Z a h l j e n e r E l e -
m e n t e z u z u f ü h r e n , a u s welchen r o t h ? »
<V!» l l ü l p erchen e» l f tchc >i. um ' d e r a r >
d ie N c s p i r a t i o n und m i l t e > ba r c i n r
bessere B l u td e»ei l u n a ^u b e f ö r d e r n .

Der «ß«»«> >^l»»v«»> ^ l » V ^ » > > n n » i l
ine M«^« l^««»«>,»<<«» > ' ^«>» l« , » T l n » ,

u d , , » M « ^ ^ l » l l < > » aö , » l , l ^«» , ,>„<«?
N ^ » , , , l « S > g''gcn R h a c h i l i « ! , « n u c h , n :
s laß . s l r ^ f e I n au, H c, > se, .'! n s c h w e l -
l u l, g der D r il s e u , L >i n g e n l a t a» l h , T li h c r -
l u l o s l « . i u v e l e r i e r t c H a » i a usschlä g r,
ge^e» Nnsch^pp , ! , , g( » der U n t c l > ei d?-
o r g a n r , Hen iov r h u i d e » , C lo» usiS zc.

Icde lw^c mtt,<m '<i <3ra>, I d-Eis,»,
H^up,- und Bersl'ndmini'.Tlp.'»! ui T r i c s t

bei I . H e r r a v . U l o ; Q ' « . « , ^ « , . , , « . , » ^ » ju i
^ ^ « » « « ^ » l d » e > » , 5 K . I » « » , ^ . , Hpolheter,

(24U9-3) ')ir. 3286.

l5ulatorgbcstcllllllq.
Vom l. t. Bc^iileacrcht^ Möit l in^

Wird dem unbekannt wo dcsindllchln I<"
hann M^llcusch'l von W>no>rnr de> Mült^
ling dclani'l atgcbcn, d<,ß die iu der
Ncchlefache des O.oo^nni Fran^ von Moü
ll>g ulgln ilin hieiaclichls e-n^tirlichtc
Wai daletloac äe PM63. l i . Ma i 1^7<i.
Z. 32X6. pcw. 2?l ft. 76 lr. o. ». l».
w^en seines undelannten Äufcnlbal'ei'
dem ihm aufacsl.lllen curator aä aotuui
Herrn Josef Pochl,n von Mdll l ina zuge
f'elit wurdc, u»d daß an oenlcllicn auch
dle wciteien, an »hn lautenden gerichtlichen
Cllediglmgen zugestellt melden.

K. l . Bezirksgericht Mö l l lmg, am
^ 1 . Ma i 1872.

K. k. priv. Kronprinz-Rudolf-ßahn.
Der gefertigte Verwaltungsrath beehrt sich die AH ioilürf der k. k.

priv. Kronpriz-Rudolf-Bahn zu der

Dienstag den 3. Dezember 1872 vormittags 10 Uhr
im Saale der Wiener Handels-Akademie (Akademiestrasse Nr. 12)

stattfindenden

M i »f i i ic ta General - VersamluDfi
einzuladen. Gegenstände der Tagesordnung sind:

1. Bericht iibes- ilcn Ban und Bclricli der Balm.
9* Bericht ties Aiif*lclit*rathc« filier die Prüfung «ler Jahrcsrcch-

IIUIIJKCII pro fl*9 1.
:i. Wnhl dca tiMslchtMratlteK und der Ersatzmänner desselben

($§ 16 und 19 der Statuten).
Jene Herren Actionäre, welche der General-Versammlung beiwohnen oder ihr Stimm-

recht nach Massgabe der § § 2 1 , 22 und 24 der Statuten ausüben wollen, haben ihre Action
bis längstens «3>. November 1. «f. in Wien bei der Aiifflo-Oestcrrclchiscltcii
B.jitk mittelst doppelt auszufertigender Consignationen (wozu Blanquette bei der A n ^ l o -
O c s t e r r c i c h i s c l i c n B a n k unentguldlich erfolgt werden) zu erlegen und erhalton mit der
Empfangsbestätigung die Legitimationskarten zur Versammlung. (2574)

Im Vertretungssalle müssen die auf der Rückseite der Legitimationen vorgedruckten
Vollmachten eigenbändig unterfertigt werden.

W i e n , am 31. Oktober 1872. 1)̂ 1* VCa#Wttllllllj£ftrfltll«

Gin ftcps'iif'tcr

Maschinenwärter
wird für «II«; lt. k. Pulverfabrik In M<klii gesucht.

Derselbe hat den Dienst am 8. Dezember 1872 anzutreten und nebst
der Wartung einer Dampfmaschine auch die Regulierung des Wassorzulanfes
aus dem Feistritzflus.se zu besorgen. Er erhält als Entlohnung 1 fl. 70 kr.

'täglich, und zwar auch für jeue Sonn- und Feiertage, an welchen nicht gear-
beitet wird, ferner eine Wohnung uud ein Strick Ackorgrund zur Benützung.

Bezügliche Antrüge nobat Zeugnissen über Befähigung und frühere
Dienstleistung sind i»b* IN. November 1872 an die It. h. PUIVPP-
Pabrili zu leiten. (447—1)

Moll's Seidlitz-Pulver.
^ • V J L Diese Pulver lifliii u pi en dnn:li ihro aurtnerordontlichA, in Jen nmnn ig's.ilti tf stfri Fälion

erprobt«' Wirksamkeit unter »ätmiitliolnii bisher b«k.iiint<!n Hauajirzneien unlxwtritten den ornti-n
Kimg; wie denn rii ' le TanHfruip nn« alien Tlieilnn de.s grossen Kaiserreiche* urin vorliftgAiidn

Danksagung*.hreilx-n die dct.iillirl,' " uigen darbie ten , dass dieHcllien l»'i li.tliHuollcr V o r -
a t o p f u n g - , U n v c r r l a u l i o h k e l t n- n o n , ferner )>i'i Xrämpfen, Kieronkraiikhoiton,
Wervönleidon, Herzklont'en, ii" • - opfaohinurzcn, Blutoong-cationon, g-lohtartlg-on
ÖUederasseotlonen, endlich 1»M Aiila^': /ur H y s t e r i e . Hypochondria, andauerndem Brech-
reiz a. a. w. tuit dein br-bteu Erfolg uiigeneiidot wurden und die nachlialiiKHlon Ilcilrrnultitte liesfrlnn.

Preix einer OriyinaUchaclUel xamml Gebrauchxanweixung 1 fl. ö. W.

Franzbranntwein & Salz.
jj^f Der zaTerlftflDi^te Selbstiii/t /.nr Hilfe der leidenden Mcn»<'liheit bei allen inneren and

Anderen KjitZündungen, (fPKen die rin:j*ten Krankheiten, Verwundungen »l)«r Art, Kopf , Oliren-
und Z.ihnscl merz, alte SchädKn und nffeiiR Wunden, Krebuch&d«n, Brand, entzündete Augen,

Ijilimuiitfi-u und VnrlKtzangen aller Art etc. etc.

In Fla.sc/ien .sammt Gebrauchsanweixung SO kr. ö. W.

norsch - Leberthrän - Oel.
J^^F Die reinste und wirkiamnte Horte Mediciiialihran auN Hergen in Norwegen, nicht zu verwech-

seln mit dein künstlich gereinigten Lebertlir;ui-O>'l.
Da..-* euhte Dorsch-Lebo-thran-Uei wird mit bentem Krl'olge angewendet bei Brunt- und

Lnng-enkrankheiten. Skropheln und Rhaohitis . Kh heilt die verHlte.tHten .«loht- und rheuma-
t i schen Leiden, sowie chronische Kautaussohleig-e.

Preix i flaxche xamml Gebrauclixanweixung 1 fl. ö. W.
IVIode i ' la jg -Cl i : in Luibuch tici Herrn %1 I l l t e l l l l jTlu^r, Apothcki-r „zum

KuliJciittii llirscliüfi."

(2W4-3) -)i,. ^)59. ,

Tritte crec. sscilbittllttl,.^
I m îacbl)angc zum dice^eiichll'che"

>ödicle vom 7. ^uni 1A72. Nr, 1942,
m>rd detanlit aem^cht. daß nbel Ansuchen
"es Ercculionsfuh'crs die auf den I^ten
Zrplnnbcr und l7 . Oktober d. I . aüge«
ordliele lrsle und zweite eicc. sseildieiung
oer den Eheleuttn Johann und Maria j

Eerxic von ömlsch^olf Hi,.-^il. 14 «r
hü >ijcn Ncalüäl 8ud ^)il.if - - ' i i . I!j1 2(1
^!u»l>dnch Herischasl Sclscnberg Mll Auj«
lechlhaltulig der dritten, auf den

18. November d. I .
angeordneten i5eilt,,elul'llS-Ta^satzuna. alt»
abgethan erklärt woiden sind.

K. t. Vezilksgcricht Scisenberg, a>n
8. September 1872.

(2555 -1 ) Nr. 3876.

Amorlislttiolls-Edict.
Voll. l. k. ^istsgei-ichfe Radmcnms'

dorf wird ilbt, Alisuchen des Herrn Ven-
j^min Z^ülcr von Kiopo, durch Dr.
Vi.<i'd.l, clo i)i-aß3. 20. Oktober l.^72,
Z 3876, der in Verlust ycrathene. von
oem Halidlili'gs'hunse Ednald ssü.st i»
Wic» aüf Namen dss Oriij.lmi!! Schüler
uo» Kropp aüsqesttlllc Anthellsschcin
^ir. 2 drr TpidachUschaft Nr. >92 t,^
z>!c<l>ch suimnlllchrr dalin beal'fftncn llf-
fcntüchen HlldltSpapic!-Vofe, t'a i,nae<
achtet dcr üdictulvorladuna. in der gejeh'
l'ch..n Flist von 1 Jahre, 6 W°chcn und
3 T'qen nieinand denselben vor,,ebsacht
HU, hiemit sllr alnortisicrt clllätt

K. l. Äezilt^ericht NadmannSdolf,
l,m 22. Olluber l«72.

l l 9 7 9 - 2 ) Nr. 4050.

VrillltMlNll
an V a l t h a s a r i ießar von Higma-

ric Nr, 24.
Bo,. . e,u l. l. ^.zirlSg'lichtc Nrifnlz

wlld dem »nbel.n.nlcn OriS ubmrscxden
Äalttiasm ^.ß,,r v«.< <K,gma'ic Nr. 24

I lMümt e t ,N lü l t :
Es l,ads H rr Simon Pakisch oon I»r-

jowih wider denselben du Kl.^c uul ltt»z 'h-
l«,^, des L l liw^nl't ussch'lNl!̂ s<> ps, 54 fl.
/9 ll-. 0. 8. o. 8ud s»!l6!j. 10. Ianucr
l^72. Z 152, llno Nla>s„nn(ll.„^^such
»üb pran. 29. Jul i ,872, Z. 4050.
lilel^t, chts coi^cl'illchl, wo,über ^>r suM'
maiischcn Vc> Handlung die TaasatzUlig
auf dcn

23. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

f'lch 9 Uhr, mit dem «lnhanac dcs § iN
ülh. Elüschlllßuü^ vom Î z. Ollolnr 1^55
<̂ goidncl nnl' d»m (P.lllia.tc!> wc^cn jcll'cs
unt'ct^nnllN ÄufelXhallcs Herr I o t M «
Ä tu, l. t. Not^r von Nllfuiz. als cm'uwr
î li ii.ot,um uuf scinc Ocfahr »,,»0 «ustc«
Ul>lclU rvurde.

Dejjcn wird derselbe zn dem Ende
ners<ä»d!lict, daß rr allül,fulls z>, rechter
,^cil slldsl zn cischcineu oder einen andern
öachwallcr zn bestellen und anhcr naM-
hafl û machen habe, widrigen«» dilse
Nrchl̂ sache mit dem aufgcstelllrn Curalor
verhandelt werden wird.

K. l Oczi.lsuerichl Reifniz, am l2t<n
August 1872.


